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Teil B – Parte B – Pert B  

Cosa progettiamo e come vogliamo raggiungere i 

nostri obiettivi 
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NOSC CUNZET DIDATIC 

 

Sota l moto “na scola per la vita” dëssa se stizé duta l’atività didatica che raida ntëur nosta ëures de 

nseniamënt. Ti ultimi ani à la didatica fat de gran vares, jan for plu demez da mé una na forma de nseniamënt, 

chëla fruntela. Nosta scola uel dantaldut tenì cont dl ndivdualità de nosc/nosta sculeies. Nscila dëssa nce la 

manieres de nseniamënt veste rplu flescibles y daviertes a sperimentazions desfrëntes.  

Na scola didaticamënter viva tën cont de plu manieres per ti dé inant sibe l savëi ma nce la cumpetënzes 

danter chëi/les sentei/edes danter i banc. Chëstes dëssa tenì cont dl’eterogeneità de uniun, che porta nce a na 

vivanda critica y costrutiva te tlas. 

 

Na didatica criativa dëssa avëi l ardimënt de jì demez da formes de nseniamënt stares y te li vaghé a jì stredes 

nueves. Tres la ntegrazion de jites didatiches, proiec, lëures de grupa, tlasses daviertes dëssa la scola lauré ora 

na didatica nteressanta per chëi/chëles che passa truepa ëures danter i banc. Cialon de jì man man demez dai 

programs y de pensé plu te cuntest de ndicazions pruvinzieles y de tò ite plu formes per mparé. 

Nosta scola ne uel nia vester na istituzion che “druca” nia mè ite savëi ti cëves di/la sculeies, ma che proa a jì la 

streda dla criatività, dla fantajia y dl problem solving.  

Na lerch mpurtanta à nce l respet te nosta didatica, l udëi i fai coche ucajion per crëscer. Deguni ne dëssa resté 

dovia. Nëus udon la tlasses coche scuadra, ulache la buta mé, sce duc possa avëi la puscibltà de crësce y 

madurì umanamënter. 

Leprò cialons nce de sustenì la “scola muvimenteda”, na scola ulache te unì singula materia dëssa avëi lerch l 

muvimënt y l jì nce ora dala tlasses unitant. Cunscidran l post, ulache vivon, ncertlà dla natura, devënta chësc n 

fin che ulon nce viver cuncretamënter, nscila che dlongia i ontenuc y la cumpetënzes pudons nce avané la 

sanità di mutons y dla mutans 

 

 

DIDAKTISCHE PRINZIPIEN UNSERER SCHULE  

Um Bildungsziele zu erreichen, knüpfen wir an die Lernbiografien und die Erfahrungen der Schülerinnen und 

Schüler an und bieten ihnen durch differenzierende Maßnahmen die Möglichkeit, auf individuellen Wegen zu 

lernen. 

 

Wir fördern:  

o den Einsatz vielfältigen Unterrichtes und Lernmethoden 

o die Entwicklung wichtiger Kompetenzen 

o die Anwendung subjektorientierter und kooperativer Lernformen 

o die Stärkung von Eigenverantwortung für den Lernprozess 

o die Auseinandersetzung mit wichtigen Themen des globalen Wandels und fächerübergreifenden 

Unterricht.  
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Kompetenzorientierung  

Schülerinnen und Schüler entwickeln die Fähigkeit, die Verantwortung für den Lernprozess selbst zu 

übernehmen, selbstreflexiv eigene Kommunikations- und Lernstrategien auszubilden und weiterzuentwickeln. 

Im Kern der Kompetenzorientierung steht die Idee, dass Bildung nicht nur darauf abzielen sollte, Wissen zu 

akkumulieren, sondern auch die Fähigkeit entwickeln sollte, dieses Wissen in verschiedenen Kontexten 

anzuwenden.  

Individualisierung des Unterrichts  

Durch die Individualisierung des Unterrichts wollen wir die Motivation der Schülerinnen und Schüler steigern 

und ihre Lernerfolge verbessern, da der Unterricht besser auf ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmt ist. 

Dies erfordert eine sorgfältige Planung, Ressourcen und Schulung der Lehrerinnen und Lehrer, um effektiv 

umgesetzt zu werden.  

 

AUTONOMES LERNEN 

 

In unseren Schulen legen wir großen Wert auf „Autonomes Lernen“. 

Dabei werden sowohl verschiedene Formen der Freiarbeit als auch das „Selbstorganisierte Lernen“ (SOL) 

angeboten. Diese offenen Lernangebote sollen den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit bieten, 

schrittweise, selbstständiges und selbstverantwortliches Arbeiten einzuüben. Auf diesem Weg werden sie von 

Lehrpersonen und Eltern unterstützt und begleitet. Es ist uns ein großes Anliegen, den Unterricht so 

abwechslungsreich wie möglich zu gestalten, um die intrinsische Motivation, sowie das selbstständige Arbeiten 

der Kinder zu fördern. Die offenen Lernangebote, wie Werkstatt, Stationen-, Gruppen- und Projektarbeiten 

sollen zudem die Kompetenzen im sozial-kommunikativen und im persönlichen Bereich stärken. 

 

Die Methodenvielfalt in allen Bildungsstufen, soll es möglich machen, den verschiedensten Lerntypen in der 

Schule gerecht zu werden. Beim Konzept des "Selbstorganisierten Lernens" (SOL), geht es zudem um 

ganzheitlich didaktisch-methodische Ansätze zur Verbesserung der Lern- und Kooperationsfähigkeit unserer 

Schülerinnen und Schüler. 

Die autonomen, offenen Lernmöglichkeiten leisten neben dem wertvollen Gruppenunterricht in der Klasse 

einen wichtigen Beitrag zur Selbstständigkeits- und Verantwortungserziehung. 

 

BEWEGTE SCHULE 

 

Bewegung unterstützt nicht nur eine gesunde körperliche Entwicklung, sondern verbessert auch das 

Lernvermögen und die Konzentration. Es geht nicht nur um eine verstärkte körperliche Aktivität der 

Schülerinnen und Schüler, sondern es geht auch darum, die innere Bewegung zu aktivieren, die innere 

Bewegung geht der äußeren Bewegung voraus.   

Unser Prinzip der “Bewegten Schule“ überträgt sich auf den gesamten Schulalltag und auf unterschiedlichste 

Formen des Lernens und fordert explizit eine infrastrukturelle bewegungsförderliche Gestaltung der Schule.  
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Schule in Bewegung zu bringen, heißt für uns, Schule durch eine lerngerechte Rhythmisierung des Unterrichts, 

durch bewegendes und selbsttätigendes Lernen, durch bewegte Pausen, durch bewegende, beteiligende und 

damit gesundheitsfördernde Organisationsstrukturen, durch Öffnung der Schule nach außen und durch 

vernetztes Denken zu verändern.  

Eine “Bewegte Schule“ hat die Aufgabe, das ganzheitliche Lernen zu fördern, das Schulleben zu gestalten und 

die Schul- und Unterrichtsentwicklung zu unterstützen.  

Ein weiteres zentrales Element dieser pädagogischen Ausrichtung ist die Förderung der sozialen Kompetenzen 

der Kinder. Durch bewegungsorientierte Lernarrangements lernen die Schülerinnen und Schüler 

Teamfähigkeit, Rücksichtnahme, Fairness und Verantwortung für ihr Handeln zu übernehmen. Sie stärken ihr 

kooperatives Verhalten und üben den respektvollen Umgang miteinander. Dabei wird die Konfliktlösung 

gezielt gefördert.  

Unsere Schule legt großen Wert auf eine positive und motivierende Lernatmosphäre. Durch die Einbindung 

von Bewegung und Sport werden die Kinder aktiv in den Lernprozess eingebunden und können ihre Energie 

konstruktiv nutzen. Die Freude an der Bewegung und am Sport soll langfristig erhalten bleiben und zu einem 

gesunden Lebensstil motivieren.  

Unser Prinzip einer “Bewegten Schule“ berücksichtigt die körperlichen Bedürfnisse und Potenziale der Kinder, 

fördert die Gesundheit, das Wohlbefinden, die Lernbereitschaft und die Leistungsfähigkeit, ist ein tragendes 

Element eines kompetenz- und handlungsorientierten Unterrichts, leistet Beiträge zur Qualitätsentwicklung 

der Schule und ist somit ein wichtiges Fundament für eine gute gesunde Schule. 

 

E.L.I. (EDUCAZIONE LINGUISTICA INTEGRATA)  

 

Nell’ambito dell’educazione linguistica integrata, presso la nostra scuola secondaria di primo grado, gli alunni 

hanno la possibilità di seguire una o più ore di lezione in due lingue (ad esempio italiano-tedesco / italiano-

inglese / tedesco-ladino, …) con due insegnanti in classe che, nella propria lingua di insegnamento, trattano 

tematiche curricolari approfondendole e spiegandole direttamente nelle due lingue; ciò avviene facendo 

traduzioni, cercando di capire le inflessioni linguistiche, mostrando le differenze e le somiglianze lessicali, 

comparando le lingue favorendo così un rafforzamento delle competenze negli alunni. 

È ormai assodato dalla linguistica moderna che le lingue si rafforzano vicendevolmente, come è pure 

dimostrato il vantaggio potenziale dell'alunno plurilingue nell'apprendimento linguistico.  

Lo studio comparato di aspetti sintattici, morfologici, lessicali e fonetici delle diverse lingue del curricolo 

scolastico nelle scuole ladine è di grande efficacia per migliorare la consapevolezza linguistica degli alunni. Allo 

stesso tempo è possibile sensibilizzarli per i valori insiti nelle lingue del proprio ambiente di vita, favorendo una 

visione cooperativa e pacifica dei rapporti interlinguistici e interculturali. 

I nuovi orientamenti provinciali per le scuole primarie delle località ladine prevedono specifiche attività di 

insegnamento plurilingue integrato, ponendo anche l'accento sulla necessità di provvedere ad 

un'alfabetizzazione iniziale rispettosa dell'identità culturale e delle competenze di entrata degli alunni, 

perseguendo, per quanto possibile, un'alfabetizzazione bilanciata e plurilingue in prima classe, atta ad avviarli 

alla piena fruizione dell'insegnamento paritetico già a partire dalla seconda classe. 

L'educazione linguistica integrata è già in uso da più anni nel sistema paritetico delle vallate ladine ed è un 

metodo di successo per il rafforzamento delle competenze linguistiche degli alunni e nello studio della seconda 

e terza lingua.  (cit. dal sito della Provincia di Bolzano) 
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MAßNAHMEN UND UMSETZUNG IN DEN EINZELNEN SCHULEN 

 

SCOLES PRIMERES 

Alfabetisazion te trëi rujenedes 

 

Studi scientifics à desmustrà tan mpurtant che ie l’alfabetisazion tla trëi rujenedes. Davia che vivon te na 

valeda plurilinguela à l Dipartimënt Educazion y Cultura Ladina laurà ora material didatich da adurvé te prima 

tlas per sustenì l’alfabetisazion tla trëi rujenedes.  

I vantajes de chësc sistem de lëur ie trueps.  

N mpera:  

 

✓ paradlan una rujeneda cun l’autra,  

✓ che duta la trëi rujenedes à elemënc che resta medemi, 

✓ che l ie de gran desfrënzes danter la rujenedes, 

✓ a sauté da una na rujeneda a l’autra, 

✓ a sustenì l’intercultura. 

 

Bele te scolina y nsci nce te scola vën uni rujeneda desferenzieda da n culëur:  

 

vërt: ladin     cuecen: tudësch       ghiel: talian   

✓  

L mesum plu adurvà dal prim di de scola ie la tabela di sonns de scumenciamënt de parola (Anlauttabelle), che 

reprejënta la paroles tla trëi rujenedes. 

N pieta l mesum de mparé i pustoms tla rujeneda de l’oma, la rujeneda te chëla che l sculé/la sculea se sënt 

plu segur/a.  Nsci an la puscibltà de mparé per ejëmpl l S/s de surëdl, Sonne o sole y de scrì la parola te si 

rujeneda.  

Mplu iel mo dominos, puzzle, bingo, chertes cun dessënies, rimes y juesc che mutivea y ti juda ai sculeies/ala 

sculees a mparé a scrì y a rujené ladin, tudësch y talian.  

Per garantì l suzes de chësc sistem nuef de nseniamënt iel de bujën che i maestri de rujeneda lëure deberieda.  
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SCUOLA PRIMARIA ST. CHRISTINA 

 

Scuola movimentata 

 

Il punto focale dell’Istituto Comprensivo di S. Christina è il concetto della scuola movimentata, che è in corso 

da tre anni e si basa su un approccio educativo globale che promuove lo sviluppo fisico, mentale e sociale degli 

alunni, considerando il movimento come un elemento integrativo in un contesto educativo completo. 

Comprende l'intero spazio di apprendimento e di vita della scuola, l'insegnamento e l'apprendimento, nonché 

l'intera organizzazione.  

 

 

 

 

Obiettivi della scuola primaria di S.Cristina 

Il movimento non solo supporta uno sviluppo fisico sano, ma migliora anche la capacità di apprendimento e la 

concentrazione. Non si tratta solo di un'attività fisica più intensa da parte degli alunni, ma anche di attivare il 

movimento interiore, poiché esso precede il movimento esteriore.  

Il nostro principio di  “scuola movimentata” si riflette nel quotidiano scolastico e in varie forme di 

apprendimento, richiedendo esplicitamente una progettazione infrastrutturale che favorisca il movimento.  

Portare la scuola in movimento significa per noi trasformare la scuola attraverso una pianificazione del 

curriculum adatta all'apprendimento, attraverso un’acquisizione attiva e autonoma, pause attive, strutture 

organizzative coinvolgenti e quindi promuovere la salute, il benessere, la volontà di conoscere e le prestazioni. 

Una scuola movimentata ha il compito di promuovere l'apprendimento globale, di modellare la vita scolastica 

e di sostenere lo sviluppo scolastico e didattico.  
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Un altro elemento centrale di questo indirizzo pedagogico è la promozione delle competenze sociali dei 

bambini. Attraverso gli arrangiamenti di apprendimento orientati al movimento,  

gli alunni imparano la capacità di lavorare in squadra, la gentilezza, l'equità e la responsabilità delle proprie 

azioni. Rafforzano il loro comportamento cooperativo e praticano il rispetto reciproco. La risoluzione dei 

conflitti viene promossa in modo mirato.  

La nostra scuola attribuisce grande importanza a un ambiente di apprendimento positivo e motivante. 

L'inclusione del movimento e dello sport coinvolge attivamente i bambini nel processo di apprendimento e 

consente loro di utilizzare in modo costruttivo la loro energia. La gioia del movimento e dello sport dovrebbe 

rimanere a lungo termine e motivare uno stile di vita sano.  

Il nostro principio di “scuola movimentata” tiene conto dei bisogni e delle potenzialità fisiche dei bambini, 

promuove la salute, il benessere, la disponibilità all'apprendimento e le capacità, è un elemento portante di un 

insegnamento orientato alle competenze e all'azione, contribuisce allo sviluppo della qualità della scuola ed è 

quindi un importante fondamento per una buona scuola sana.  

 

GRUNDSCHULE WOLKENSTEIN 

Schwerpunkt der Grundschule Wolkenstein für die 

Schuljahre 2023 bis 2027 

 

Kreativität und Aktivität 

 

Das Kollegium der Grundschule Wolkenstein hat sich 

für die kommenden 3 Schuljahre als 

Schulschwerpunkt die Kreativität und Aktivität 

gesetzt. 

Durch gezielte Aktivitäten sollen die Schüler*innen 

wieder öfter ihre Kreativität erleben und ausleben 

können und das nicht nur in der Schule, sondern 

auch in und mit der Natur. Hierzu werden auch 

Experten in diesem Bereich eingeladen, was 

wiederum zu einer verstärkten Zusammenarbeit mit 

dem Grödner Kunsthandwerk und der Grödner 

Gesellschaft im Allgemeinen (z.B. Bäuerinnen) führt. 

Körperliche Aktivität wiederum fördert, und 

unterstützt nachhaltig die gesunde Entwicklung der 

Kinder. Diese ist wiederum eng mit Bildung und 

Bildungserfolg verknüpft. Bewegungsförderung in 

der Schule zu betreiben, heißt also, die schulische 

Entwicklung und gleichzeitig die Gesundheit der Kinder zu fördern. 
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Deshalb wird Bewegung einmal durch Projekte, aber auch durch alltägliche Maßnahmen wie 

Bewegungspausen oder bewegter Unterricht gefördert. Dazu werden wiederum Experten eingeladen und es 

werden auch verschiedene Materialien benötigt. 

Zudem werden an der Grundschule weitere Projekte durchgeführt, die indirekt mit diesen Schwerpunkten zu 

tun haben, die aber für die Stärkung der Lebenskompetenzen der Schüler*innen von großer Wichtigkeit sind. 

 

SCUOLA MEDIA 

 

E.L.I. (Educazione Linguistica Integrata) 

Obiettivi 

o Promuovere l'uso e l'applicazione delle lingue in diversi contesti; 
o Paragonare le lingue mostrandone somiglianze e differenze; 

o Rafforzare le competenze linguistiche negli alunni; 

o Promuovere la creatività degli alunni avvalendosi di tecniche di lavoro pratiche quali ad esempio la 

creazione di lapbook, memoflip, cartelloni nelle due lingue prescelte; 

o Grazie alla presenza di due insegnanti di lingue diverse in classe, cercare di effettuare traduzioni in 

tempo reale relativamente ad argomenti grammaticali, lessicali, di attualità. 

 

Offene Lernmethoden 

Die Rahmenrichtlinien betonen, wie wichtig es für den Erwerb von Wissen und Fertigkeiten ist, Räume, 

materielle und personelle Ressourcen flexibel zu nutzen. Durch Offene Klassen wollen wir Demotivation und 

mangelndem Engagement der Schüler entgegenwirken, ihren Schul- und Lernerfolg verbessern und es 

Schülern und Lehrern ermöglichen, Ziele gemäß den nationalen Standards zu erreichen.  

Zielsetzung 

o Förderung individueller Fähigkeiten 

o Einüben und Stärken von Selbstständigkeit 

o Förderung von Selbstverantwortung, Selbststeuerung  

o Erwerb von Fähigkeiten durch praktisches Lernen 

o konzentriertes Lernen an einem selbstgewählten Thema 

o Präsentieren können - das eigene Können selbstbewusst herzeigen 

o Verstehen von überfachlichen Zusammenhängen 

o Verantwortlicher Umgang mit Freiheit 

o Arbeiten mit Partner*innen, im Team und klassenübergreifend 


